XML – Anwendungen konzipieren (extensible markup language)

<tagname>.....</tagname>

· Tags können frei benannt werden

· JEDES tag muss geschlosssen werden

<tagname></tagname> entspricht <tagname/>

· Klein- Großschreibung wird unterschieden

· Tags müssen in umgedrehter Reihenfolge in der sie geöffnet werden wieder geschlossen werden!

· Tags können Attribute haben

z.B. teinehmer.xml

<?xml version=’1.0’ encoding=’iso-8859-1’ ?>

<kurs>

<teilnehmer>


<vorname>Fred</vorname>


<name>Feuerstein</name>

<adresse>



<strasse>Steinweg 7</strasse>


<plz>99999</plz>


<ort>Steinhausen</ort>

</adresse>

</teilnehmer>

<teilnehmer>


<vorname>Barney</vorname>


<name>Geröllheimer</name>

<adresse>



<strasse>Steinweg 8</strasse>


<plz>99999</plz>


<ort>Steinhausen</ort>

</adresse>

</teilnehmer>

<teilnehmer>


<vorname>Heino</vorname>


<name>Winfried</name>

<adresse>



<strasse>Heiligenweg 12</strasse>


<plz>12345</plz>


<ort>Ulfsen</ort>

</adresse>

</teilnehmer>

</kurs>

DTD – data type definition

· definiert die Struktur des Dokumentes

· definiert Namen von Tags, Attribute, Attributwerten

<? Xml version=“1.0“ encoding=“8859-1” standalone=“yes“ ?>





<!DOCTYPE kurs [ <!-- äußerster Tag im Dokument -->
<!ELEMENT kurs (teilnehmer)+>

<!ELEMENT teilnehmer (vorname,name,adresse?)>

<!ELEMENT vorname (#PCDATA)>

<!ELEMENT name (#PCDATA)>

<!ELEMENT adresse (strasse,plz,ort)>

<!ELEMENT strasse (#PCDATA)>

<!ELEMENT ort (#PCDATA)>

<!ELEMENT plz (#PCDATA)>


]>

Definition von Attributen

<!DOCTYPE…. [

<!ATTLIST teilnehmer geschlecht (m|w) #REQUIRED>



<!ATTLIST ort bundesland (th|sa|....) „th“>

<!ATTLIST ort vorwahl CDATA #REQUIRED>


<!ATTLIST teilnehmer herkunft (DB1) #FIXED “DB1“

]>

Externe DTDeinbinden

<?xml version”1.0” encoding=”iso-8859-1” standalone=”no”?>

<!DOCTYPE verein SYSTEM “../dtd.xml”>

CSS

teilnehmer 
{
font-family: "Arial";




font-size: 20pt;



}

vorname
{
color:red;
}

name

{
color:blue;
}

Tranformation von XML-Dokumenten mit XSL

(extensible stylesheet language)

<?xml version=“1.0“ encoding=“iso-8859-1“ standalone = „yes“?>

<?xml-stylesheet href="style.xsl" type="text/xsl"?>


KURS.xml

<xsl:stylesheet version="1.0" xmlns:xsl="http//www.w3.org/1999/XSL/Transform">

<!--xmlns – ns=namespace (Namesraum) der bei nur einem Dokument diese allg. Form haben kann-->

<xsl:output method="html"/>


( html, xml, text stehen als “method” zur Verfügung


( Unterschiede bestehen nur in der Interpretation von Leerzeichen, Zeichenkomb. etc.

<xsl:template match=“/“>

<H1>

 <xsl:value-of select=”kurs/teilnehmer/vorname”/>

</H1>

<H2>

 <xls:value-of select=“kurs/teilnehmer/name”/>

</H2>

</xsl:template>

</xsl:stylesheet>

&#32(ASCII-Code);
--> Abbilden jedes beliebigen Zeichens!

Schleifen

<xsl:stylesheet version="1.0" xmlns:xsl="http//www.w3.org/1999/XSL/Transform">

<xsl:output method="html"/>

<xsl:template match="kurs">

<TABLE BORDER="1">

<TR>


<TD>Vorname</TD><TD>Name</TD>

</TR>

<xsl:for-each select="teilnehmer">


( für das Tag „teilnehmer“ soll der Schleifenkörper wiederholt werden. 

<TR>

<TD><xsl:value-of select="vorname"></TD>

( Tag direct innerhalb der Schleifenvariable werden direkt referenziert.

<TD><xsl:value-of selcet="name"></TD>

</TR>

</xsl:for-each>

</TABLE>

</xsl:template>

</xsl:stylesheet>

msxsl


( Start ( Ausführen


( cmd


( in das Verzeichnis gehen, wo die Datei und msxsl ist


( Eingabe: msxsl datei.xml datei.xsl –o ausgabe.txt

      attributverarbeitung

<xsl:template match="teilnehmer[@geschlecht='m']"

( teilnehmer = Tag auf das das Template angewendet werden soll.

( geschlecht = Attribut das geprüft werden soll.

( m = Wert mit dem das Attribut übereinstimmen muss. 


<IMG>

<xsl:attribute name="src">



<xsl:value-of select="bild"/>



</xsl:attribute>

</IMG>

( Parser : <IMG src= « « ></IMG>

<TD>

<xsl:for-each select="hobbys/hobby">

<LI/><xsl:value-of select="."/>

</xsl:for-each>

</TD>

( <LI/> = setzen von Aufzählungszeichen

( <UL/> = Umbruch einfügen

( select=“.“ = Das aktuelle Element wird ausgewählt.

Bedingte Anweisungen

Achtung: Es gibt keinen ELSE-Zweig

<xsl:if test=“bedingung“>


alle Anweisungen, die ausgeführt werden sollen, wenn die Bedingung wahr ist.

</xsl:if>
Es existiert KEIN else Zweig

Bedingung:

Test=“Tagname“
-true, wenn das Tag existiert (auch wenn es leer ist, wir z.B. <name></name>)




-false wenn das Tag NICHT existiert

test=“@attributname“
-true, wenn Attribut existiert (wie bei tags)

test=“@geschlecht=’m’“ -true, wenn im Attribut geschlecht der Wert „m“ steht

test=“name!=’Feuerstein’“ -true, wenn der Name nicht Feuerstein ist

Auswahl:

<xsl:choose>  Begin Mehrfachverzweigung


<xsl:when test=“Bedingung1“>



Anweisungen wenn Bed.1 true ist


</xsl:when>


<xsl:when test”Bedingung n”>



Anweisungen wenn Bed.n true ist


</xsl:when>


<xsl:otherwise>



Anweisung, wenn KEINE der obigen Bed. True ist


</xsl:otherwise>

</xsl:choose>  
Formatierung/Ausgaben in Abhängigkeit von der Position der Elemente in der XML-Datei

1. Realisierung und bedingte Anweisungen

( position()
Position des Elements innerhalb der XML-Datei (1. Element ( position()=1)

( last()
Position des letzten Elements

( mod =...
Modulo-Operator (berechnet den Rest bei ganzahligen Divisionen

z.B. 7 mod 3 = 1)

2. Realisierung mit Templates

( <xsl:template match="mitarbeiter[position()=1]"> oder „mitarbeiter[1]“


Template wird auf das Tag mitarbeiter angewendet, dessen Position 1 ist.

( Oberste Zeile hat keinen blauen sondern auch gelben Hintergurnd

· auf den Datensatz passen 2 Templates und deshalb wird das das Templates mit der höchstens Priorität ausgewählt. Bei gleicher Priorität wird das letzte anwendbare Template im Quelltext genommen.

· Reihenfolge der Templates ändern oder die Prioritäten.

· Ohne festlegen der Prioritäten haben alle Templates die Priorität 1.

· Angabe von Prioritäten:

· <xsl:template match=““ priority=“2“ (größere Zahl ( hörere Priorität)

3. Benannte Templates

Es können mehrfach benötigte (abgeschlosene) Elemnte in einem Template zusammengefasst werden, die dann an verschieden Stellen eingebunden werden können.

4. Definition eines benannten Templates

<xsl:template name=“mein_template“>

:

:

</xsl:template>

5. Aufruf eines benannten Templates

<xsl:call-template name=“mein_template“>

6. Definition eines Templates

<xsl:template name”mein_template”>


<xsl:param name”mein_parameter”>Standardwert</xsl:param>

:

Es können beliebig viele Parameter definiert werden.

:

</xsl:template>

7. Aufruf eines benannten Template mit Parametern

<xsl:call-template name=“mein_template“>


<xsl:with-param name=”mein_parameter”>wert</xsl:with-param>


:


:


weitere Parameter


:

</xsl:template>

Sonderzeichen:

ä=&#228 

Ä=&#196

ö=&#246

Ö=&#214

ü=&#252

Ü=&#220

ß=&#223

Stringfunktionen:
Substring:


Substring(“123456“,3)
=> „3456“



Substring(“123456“,3,2)
=> „34“



Substring-before(“123456“,3)
=> „12“


Substring-after(“123456“,3)
=> „456“


Umstrukturierung von XML-Daten

	Ausgangsformat

<kurs>

 <teilnehmer>

  <vorname>...</vorname>

  <name>...</name>

  <ort>...</ort>

  <geb_datum>…</geb_datum>

 </teilnehmer>

  :

  :

  :

</kurs>
	Zielformat

<veranstaltung>

 <teilnehmer>

  <vorname>...</vorname>

  <name>...</name>

  <adresse>

   <strasse>

   <plz>

   <ort>

  </adresse>

  </teilnehmer>

</veranstaltung>



<xsl:stilesheet...>

<xsl:output method=“xml”/>  

<xsl:template match=”kurs”>

<veranstaltung>

<xsl:for-each select=”teilnehmer”>

 <teilnehmer>

 <xsl:attribute name=”geb”>

    <xsl:value-of select=“geb_datum”/>

</xsl:attribute>

<vorname>

  <xsl:value-of select=”vorname”/>

</vorname>

<name>

  <xsl:value-of select=”name”/>

</name>

<adresse>

  <strasse/>

  <plz/>

  <ort>

       <xsl:value-of select=“ort“/>

  </ort>

</adresse>

</teilnehmer>

</xsl:for-each>

</veranstaltung>

</xsl:template>

</xsl:stylesheet>

Sortierte Ausgabe

<xsl:template match=“kurs“>


<TABLE>



<xsl:for-each select=“teilnehmer“>



<xsl:sort select=”name” order=”ascending” data-types”text”/>

Ausgabe von Nummerierungen

<xsl:template match=”kurs”>


<TABLE>



<xsl:for-each select=”teilnehmer”>




<TR>




 <TD>




 <xsl:number conunt=”teilnehmer format=“1.“/>

Manuelle Fehlerverarbeitung

<produkte>

 <produkt>

  <name>Computer</name>

  <preis>1000 Euro</preis>

 </produkt>

<produkt>

  <name>Drucker</name>

  <preis> </preis> -preis wurde nicht erfasset

 </produkt>

</produkte>

Falls Produkte kein Preis dann abbruch

<xsl:template match="produkte">

<produkte>

 <xsl:for-each select="produkt">

  <xsl:if test="preis="">

   <xsl:message terminate="yes" >

Produkt&#32;<xsl:value-of select="name"/>&#32;hat keinen Preis

   </xsl:message>

  </xsl:if>

Attributsets

<xsl:stylesheet version="1.0" xmlns:xsl="http://www.w3.org/1999/XSL/Transform">

<xsl:output method="html"/>

<xsl:attribute-set name="schrift"> <!-- definieren des Attribut Set's -->

 <xsl:attribute name="FACE">arial</xsl:attribute>

 <xsl:attribute name="SIZE">+1</xsl:attribute>

 <xsl:attribute name="COLOR">blue</xsl:attribute>

</xsl:attribute-set>

<xsl:for-each select="teilnehmer">

<TABLE BORDER="1">

<tr>

 <td><xsl:element name="FONT" use-attribute-sets="schrift"> 

 <xsl:value-of select="vorname"/>

 </xsl:element>

 </td>….

Einbindung externer Dateien

Import von Stylesheets in einer xsl-Datei

<kurs>

   <teilnehmer>


<vorname>…</vorname>


<name>…</name>

   </teilnehmer>

</kurs>

import.xsl

<xsl:stylesheet.....>

  <xsl:template match=“teilnehmer“>

      Template aus import.xsl</br>

     <xsl:value of select=“vorname“/>

     &#32;

     <xsl:value of select=“name“/>

     </br>

</xsl:template>

<xsl:stylesheet>

	1. Möglichkeit

<xsl:import href=”import.xsl”/>

-erste Anweisung nach <xsl:stylesheet..>

-mehrere <xsl:import...> - Anweisungen können untereinander stehen
	2. Möglichkeit

<xsl:include href=“import.xsl“/>

-kann an beliebiger Stelle im Dokument stehen

-mehrere <xsl:include...> - Anweisungen können beliebig im Dokument verteilt werden


Falls es keine Templates gibt, die sich überschneiden (namensgleichtheit & untersch. Funktionalität), dann sind beide Anweisungen von der Funktionalität identisch!

Templateauswahl bei der Überschneidung:

	- Templates aus dem importierenden Stylesheet haben immer vorrang, außer mit <xsl:apply-imports/> wird eine Ausnahme definiert. 


	-importierten Templates haben die gleiche Priorität wie die bereits vorhandenen

-Die Auswahl ergibt sich durch die Anordnung im Quelltext bzw. die Angabe des Attributes „priority“




Liste aller Tags die direkt innerhalb des umgebenden Tag vorkommen dürfen


„+“ = mehrere elemente möglich


(name,vorname)+


(name+,vorname+) 





yes=keine did oder in der xml-datei selbst definiert 


no=externe dtd





Tag adresse ist optional





Tags müssen in exakt dieser Reihenfolge vorkommen





Parced character data





Tag für das das Attribut gelten soll





Name Agttribut





Liste aller möglichen Attributwerten (getrennt mit „|“)





#REQUIRED = Atribut muss angegeben werden


#IMPLIED = Attribut ist optional ohne vorgabewert


“unbekannt“= optional mit vorgabewert





- Standardwert wird verwendet, wenn das Attribut NICHT manuell definiert wird


- muss in Liste der definierten Attributwerte vorkommen





Character Data (beliebige Zeichenkette)





Attribut inkl. Attributwert wird automatisch den Tag hinzugefügt


Attribut darf nicht manuell angegeben werden





Name des Tag dessen Inhalt ausgegeben werden soll (relativ zur Ausgabe im Attribut „match“)





String





Position, ab der extrahiert werden soll





Position, ab der extrahiert werden soll





String





Anzahl der Zeichen 





Trennzeichen





String





Trennzeichen





String





XML-Header wird automatisch in der Zieldatei erzeugt








Feld nach dem sortiert werden soll





Sortierreihenfolge:


ascending-aufsteigend


descending-absteigend


ohne angabe aufsteigend





Text – sortierung nach ASCII-Zeichen (1,10,2,20..)


Number- Sortierung nach Zahlen (1,2,3,4...)


Ohne angabe ist text standard





1 = 1,2,3...


01 = 01,02,03...


a = a,b,c...


A = A,B,C....


i = i,ii,iii,iiii....


I = I,II,III,IV,V,VI….





Tag dessen vorkommen gezählt werden soll





yes - Bearbeitung wird abgebrochen


no – Bearbeitung wird fortgesetzt








